
DIVERSITÄT IM MUSEUM: 
HERAUSFORDERUNG 
ODER CHANCE?

Podiumsgespräch und Perspektiven
"Neue Heimat in Niedersachsens Museen"

23. AUGUST 2018
HISTORISCHES MUSEUM HANNOVER

Kontakt, Anmeldung und weitere Informationen:                                                            
Museumsverband für 
Niedersachsen und Bremen e.V.
Necaattin Arslan
Prinzenstraße 21
30159 Hannover
E-Mail: info@mvnb.de                                            
www.mvnb.de

Das Projekt "Neue Heimat in Niedersachsens Museen" 
wird gefördert durch: 

Alle Angaben: Änderungen vorbehalten

Fotos: © Bachmann-Museum Bremervörde

AN
M
EL
DU

NG
zu
r V
er
an
st
al
tu
ng
 d
es
 M
us
eu
m
sv
er
ba
nd
es
 fü
r N
ie
de
rs
ac
hs
en
 u
nd
 B
re
m
en
 e
.V
. 

am
 2
3.
 A
ug
us
t 2
01
8 
im
 H
ist
or
isc
he
n 
M
us
eu
m
 H
an
no
ve
r

Di
e 
Te
iln
ah
m
e 
an
 d
er
 V
er
an
st
al
tu
ng
 is
t k
os
te
nf
re
i.

Ich
 m
el
de
 m
ich
 v
er
bi
nd
lic
h 
an
:

Ic
h 
b
in
 d
am
it 
ei
nv
er
st
an
d
en
, d
as
s 
m
ei
ne
 K
o
nt
ak
td
at
en
 fü
r e
in
e 
sp
ät
er
e 
K
o
nt
ak
ta
uf
na
hm
e

d
ur
ch
 d
en
 M
VN
B
  g
es
p
ei
ch
er
t w
er
d
en
. E
s 
er
fo
lg
t 
ke
in
e 
W
ei
te
rg
ab
e 
d
er
 D
at
en
 a
n 
D
rit
te
. S
ie

kö
nn
en
 d
ie
 S
p
ei
ch
er
un
g
 je
d
er
ze
it 
w
id
er
ru
fe
n.
 

U
nt
er
sc
hr
ift

O
rt
 /
 D
at
um

NEUE HEIMAT IN NIEDERSACHSENS MUSEEN



NEUE HEIMAT IN NIEDERSACHSENS MUSEEN

WAS KÖNNEN MUSEEN ZUR INTEGRATION 
VON GEFLÜCHTETEN MENSCHEN BEITRAGEN? 

Diversität ist ein Querschnittsthema. Seit dem Start des Projektes "Neue
Heimat in Niedersachsens Museen" im Juli 2017 konnten sieben Pilotmu-
seen in Niedersachsen verschiedene Angebotsformen für kulturelle Teil-
habe ermöglichen und zur gesellschaftlichen Integration geflüchteter
Menschen beitragen. Gemeinsame Zugänge bieten die übergreifenden
Themenschwerpunkte Werte, Medien, Sprache und Musik. Gleich meh-
rere Museumsvolontariate konnten angeboten und damit berufliche Per-
spektiven für geflüchtete Menschen geschaffen werden. 

Gute Projekte stoßen Prozesse an! Damit Prozesse auch Strukturen ver-
ändern, braucht es neue und andere Sichtweisen, deshalb wollen wir wei-
tere Museen aus verschiedenen Sparten für diesen Prozess gewinnen. 

Wie lassen sich die gewonnenen Erfahrungen und Erkenntnisse in diesen
Prozess transformieren? Können die Themenschwerpunkte Werte, Me-
dien, Sprache und Musik genutzt werden, um museale Kernaufgaben neu
zu denken sowie Personal, Publikum, Programm und Partner diverser auf-
zustellen? Gemeinsam mit allen Interessierten, den Pilotmuseen und Ex-
pert*innen wollen wir über diese und weitere Fragen diskutieren, eine
erste Bilanz ziehen und einen Ausblick auf das Folgeprojekt "Museen ver-
binden Welten" geben.

Pilotmuseen
Bachmann-Museum Bremervörde, Braunschweigisches Landesmuseum,
Nordwestdeutsches Museum für IndustrieKultur Delmenhorst, StadtMu-
seum Einbeck, Schlossmuseum Jever, Museum Industriekultur Osna-
brück, felto-Filzwelt Soltau und Spielmuseum Soltau

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. 

Um Anmeldung bis zum 10. August 2018 wird gebeten unter
info@mvnb.de oder mit nebenstehender Anmeldekarte.

PROGRAMM   15.00 bis 18.00 Uhr

ORT                 Historisches Museum Hannover
                            Pferdestraße 6, 30159 Hannover

                            Begrüßung
                            Dr. Jan Willem Huntebrinker
                            Leiter Abteilung Bildung und Kommunikation, 
                           Historisches Museum Hannover

                            Grußwort
                            Dr. Annette Schwandner
                            Ministerialdirigentin, 
                           Niedersächsisches Ministerium 
                           für Wissenschaft und Kultur

                            Einführung
                            Necaattin Arslan 
                            Projektleiter "Neue Heimat in Niedersachsens 
                           Museen", Museumsverband für Niedersachsen 
                           und Bremen e.V.

                            Podiumsdiskussion
                            Impuls:
                            Dr. Nicole Deufel
                            Leiterin des Amtes für Museen, Sammlungen und 
                            Kunsthäuser der Stadt Oldenburg

                            Diskussion mit:
                            Dr. Bora Akşen
                            Wissenschaftlicher Referent für gesellschaftliche Vielfalt, 
                            Focke-Museum, Bremer Landesmuseum für Kunst und 
                            Kulturgeschichte

                            Prof. Dr. Sabine Hess
                            Geschäftsführende Direktorin,
                            Institut für Kulturanthropologie und 
                           Europäische Ethnologie, 
                           Georg-August Universität Göttingen                      

                            Hans Lochmann
                            Geschäftsführer Museumsverband für
                            Niedersachsen und Bremen e.V.

                            Prof. Dr. Raimund Vogels
                            Direktor des Center for World Music 
                            Stiftung Universität Hildesheim

                            Moderation:
                        Necaattin Arslan

                            Get together und Ausklang
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DONNERSTAG, 23. AUGUST 2018 


